
Schule mit gymnasialer Oberstufe ▪ SeS-Schule 
Europaschule

Profil: Sprachen, Kommunikation, Neue Medien, Ästhetik
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

Mitglied im Netzwerk Campusschulen

Ü7 2024/25

Herzlich willkommen!



SchülerInnen: 870, Lehrkräfte/Referendare: 84/6

Sekundarstufe I  4-zügig & LuBK

Gymnasiale Oberstufe 4-zügig

Schulleitung

Jahrgangsleitungen im laufenden Schuljahr 2023/2024 

▪ Schulleiter: Benny Schurig

▪ Stellvertreterin: Christin Altenkirch

▪ Oberstufenkoordinatorin:
▪ Erweiterte Schulleitung:

Astrid Lehmann
Christoph Ries

▪ Gymnasialstufenleiterin: Jana Keßler

▪ Jahrgangsleiter 07: Hans-J. von Feilitzsch

▪ Jahrgangsleiterin 08: Kati Engel

▪ Jahrgangsleiter 09: Nicolas Kratzsch

▪ Jahrgangsleiter 10: Marco Hübner

▪ Jahrgangsleiterin 11: Bianca Tosch



Wir sind keine bequeme Schule, ...

 ... weil wir uns verpflichten, einander zu achten,

 ... weil alle ermutigt werden, die Freiheit des Einzelnen in 
unserer Gemeinschaft zu schützen,

 ... weil wir Kritik erwarten.

Kennenlernfahrt in Jahrgang 7 – Herbst 2024



Wir wünschen uns Schülerinnen und Schüler,  ...  

  ...   die Schule als Herausforderung begreifen,

  ...   die gemeinsam und mit uns denken und handeln,

  ...   die Lebensfreude und Toleranz verwirklichen wollen.



Perspektive

 Wir bleiben nicht da stehen, wo wir sind.
Und das kann nur gelingen,

wenn alle am Schulleben Beteiligten
sich engagieren und

konstruktiv miteinander kooperieren!

Die Schülervertretung im Schuljahr 2022/2023
(am 07.09.2022)



Mögliche Abschlüsse

Nach 12 oder 13 Jahren

§ Allgemeine Hochschulreife
(AHR/Abitur)

Nach 12 Schuljahren

§ Schulischer Teil der
Fachhochschulreife (FHR)

Nach 10 Schuljahren

§ Fachoberschulreife mit der
Berechtigung zum Besuch
der gymnasialen Oberstufe
(FORQ)

§ Fachoberschulreife (FOR)

§ Erweiterte Berufsbildungsreife (EBR)



LuBK 10
De, En, Ge, PB, Ek, 
Ma, Bio, Phy, Che, 

Inf, Team

10G
De, En, Ge, PB, Ek, 
Ma, Bio, Phy, Che, 

Inf, Team

Alles unter einem Dach!

Abitur nach 12 JahrenAbitur nach 13 Jahren

Qualifikationsphase 12 I-II, 13 I-II Qualifikationsphase 11 I-II, 12 I-II

Jahrgang 7 (ABW)

Jahrgang 8 (ABW)

LuBK 7
LuBK 5-6

LuBK 8

Jahrgang 9 (ABW)

Jahrgang 10 (ABW)

LuBK 99G

Wahl der Wahlgrundkurse

Wahl der Grundkurse

Jahrgang 11 – Halbjahr I

Wahl der Leistungskurse

Jahrgang 11 – Halbjahr II
Wahl der Leistungskurse

?

Wahlgrundkurse – in 2023/2024:
Theater / Ku / Mus
FS2 = Frz / Spa / La

Geo / Psy / MuK / PB / Wiwi
und Grundkurs Spo

=

8G

7G



Abitur – „Der Weg zum Hochschulstudium“

Besondere Wahlfächer und Angebote
in der Sekundarstufe II

§ Medien und Kommunikation
(Print, Audio, Video, Multimedia)

§ Psychologie, Philosophie,
Politische Bildung, Geografie,
Wirtschaftswissenschaft

§ Theater, Kunst, Musik

§ Offene sowie kursübergreifende Unterrichtsformen 
(Mathematik, Deutsch, Geschichte ...)

§ Seminarkurse (gebunden an bestimmte Fächer) –
Berufsorientierung oder Studierfähigkeit



Planungsraster für die Jahrgangsstufen 7 bis 8 (Beispiel)

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08:15-09:45 Unterricht Unterricht Unterricht Unterricht Unterricht KL2

10:10-11:40 Unterricht KL1 Unterricht KL2 Unterricht Unterricht Unterricht

11:45-12:25 Mittagsband (Mensa, Spiel- & Sportplatz; Schülervertretung / -firma)

12:30-14:00 Unterricht Unterricht Unterricht KL1 Unterricht Unterricht

14:05-15:35 Team     KL1 Unterricht Team     KL2 AGs



Ganztag – „Jede(r) nach seiner/ihrer Façon“ 

 DAS VOLTAIRE-HANDBUCH DER 
ARBEITSGEMEINSCHAFTEN

AGs wöchentlich,
 meist im 4. Block am Donnerstag

Sing 
meinen 
Song

Voltairegärten

Kunst

Theatertechnik Schulorchester

Nähen-Upcycling-Basteln-
Handarbeit-Werken

Technik

Volleyball

Basketball

Dyskalkulieförderung

Lese-Rechtschreibung

Theater (Jg. 7-8)

Schülerfirma

Schülervertretung

Band

Kreatives Schreiben
Politik in D & EU

Schülerzeitung

SOR–SMC



Individualisiertes Lernen –
„Der Schlüssel für die Intelligenzentwicklung“

§ Kompetenzstands-Analysen

§ Arbeit mit dem Lernplaner

§ Feedbackkultur, Evaluationen

§ Offene Lehr-Lernarrangements

§ Selbstgesteuertes Lernen

§ Jahrgangsprojekte

§ Wettbewerbe: z.B. Balladenwettstreit

Ziel: Stärkung der Persönlichkeitsentwicklung



Wettbewerbe –
„Präsentieren, was wir können“ (u.a.)

§ Bundeswettbewerb für Informatik

§ Balladenwettstreit

§ Mathematikwettbewerbe

§ Bio-Olympiade

§ Jugend denkt Zukunft

§ Sudoku-Wettbewerb

§ Sprachenwettbewerb S-E-L-F

§ Landeswettbewerbe im Darstellenden Spiel (Theater)

§ Überregionale Wettbewerbe der Sportteams



Kooperationen (in Auswahl) mit …

… Partnern der Wirtschaft: 

… Sportvereinen:

… Schulen der Region:

... Partnern für die natur-
    wissenschaftlichen Fächer:

… Wissenschaft, Forschung & Lehre:



Die Naturwissenschaften – 
„Laborieren und Forschen“

§ Jahrgangsstufe 7, 9 und 10:
Kooperation mit dem Naturkundemuseum Potsdam
(z.B. Mikroskopische Übungen, Systematik und Ent-
wicklung der heimischen Flora und Fauna)

§ Jahrgangsstufe 11:
Naturwissenschaftliche Tage, u.a. in Kooperation
mit der Gesundheitsakademie des Klinikums
Ernst-von-Bergmann Potsdam

Ziel: Verknüpfung von Theorie und Praxis 

Sechs Kabinette
für die Fächer

 Biologie, Chemie, Physik



Medien und Kommunikation –
„Fit für die Zukunft“ 

§ Werkstatt Ästhetische Horizonte als eigenständiges 
Schulfach in Klasse 7

§ Medienintegrative Projekte in allen Fächern;
Erlernen der Mediensprache sowie der Printmedien

§ Wahlgrundkurs Medien und Kommunikation in der 
gymnasialen Oberstufe

Ziel: Medienkompetenz als Schlüsselqualifikation

Sechs
Computerräume
Informatik, MuK,

andere Fächer

Sechs iPad-Koffer
Zwei Laptop-Wagen

Ein Chromebook-Wagen
Ausleihe an

Klassen / Kurse

Vier
Smartboards

Drei Klassenräume, 
ein Computerraum

38 Beamer &  3 Fernsehmonitore in Fach- & Klassenräumen



Werkstatt Ästhetische Horizonte –
Themenbereiche

A DS / 
Theater

Darstellen und Gestalten im Spannungsfeld von 
Dramaturgie/Komposition und Choreografie/Design

B Deutsch Texte lesen, schreiben, präsentieren

C Kunst Bilder wahrnehmen, verstehen, produzieren, 
präsentieren

D MuK Medien rezipieren, produzieren, präsentieren

E Musik Akustische Texte wahrnehmen, verstehen, 
produzieren, präsentieren



Werkstatt Ästhetische Horizonte –
Konzept der Stundenumverteilung

Fach Bisherige 
Stundenzahl

Wöchentlich zur 
Verfügung gestellte 

Stunden

Deutsch 4 1,00

Musik 1 0,25

Kunst 1 0,25

Teamstunden 1 0,50

Werkstatt
Ästhetische Horizonte 0 2,00



Werkstatt Ästhetische Horizonte –
Impressionen



Schüleraustausch & Sprachreisen / 
Schulpartnerschaften
Schüler-Sprachen-Austausch mit

§ Frankreich (Jg. 08)

§ Französische Schweiz (Jg. 10-12)

Sprachreisen

§ Englisch: z.B. London (Jg. 11)
§ Spanisch: Salamanca (Jg. 08, 12)
§ Latein: Rom (Jg. 12)

Fächerverbindende Schulpartnerschaften, u.a. mit

§ Finnland (Jg. 11-12)

§ Schweden (Jg. 11-12)

§ Israel (Jg. 11-12: Herzliya;  Jg. 10: Gvanim)



Français à la Voltaire
Austausch 

St. Germain-en Laye
8. JG

ABIBAC*
Dt.-frz. Doppelabschluss
(*bei Eignung ab JG 10)

Ausstellung 
zum Elysée-Vertrag

Austausch 
Porrentruy/Schweiz

11. JG

Francomics
Kulturgut Comic

France Mobil
Spielerisch Französisch 

lernen

Cinéfête
Kino im Unterricht

Francomusique
Frz. Musik entdecken

Fremdsprachen-
assistenten

soirée française
kulturell, literarisch, 

theatralisch, musikalisch

Rallye française
auf den Spuren der 

Hugenotten

Journée découverte
Besuch bei frz. 
Unternehmen

DELF – Zertifikat
Sprachprüfung

Internet-
Teamwettbewerb 

France/ Francophonie

Journée Europe

3 muttersprachliche Französisch-Lehrer/innen



Diploma de Español como Lengua Extranjera

§ Offizielles Zertifikat für Spanisch als
Fremdsprache

§ Internationale Anerkennung und un-
begrenzte Gültigkeit

§ Orientierung an den Niveaustufen des
Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens

§ SchülerInnen im Alter von 11 bis 17 Jahren
§ Niveaustufen A1 und A2/B1 im schulischen Kontext
§ Schülerrabatt, keine kostenpflichtigen Vorbereitungs-

kurse
§ Vorbereitung jahrgangsübergreifend über Moodle, 

Unterricht und/oder AG
§ Prüfungen in den Bereichen Leseverständnis, mündli-

cher sowie schriftlicher Ausdruck und Hörverstehen

2 muttersprachliche Spanisch-Lehrerinnen



LINGUA LATINA
– MEHR ALS NUR EINE ALTE, TOTE SPRACHE –

VIVIT!
Verstehen wir unsere eigene Sprache

... und die der anderen?

Wo kommen wir her, wo gehen wir hin?

Können wir nur reden oder auch überzeugen?

 Leben wir, um zu lernen,            ... oder lernen wir, um zu leben?

Das LATINUM wird nach mehrjährigem Unterricht bescheinigt.

Latein ist 
spannend!

Wir machen die Antike
wieder so bunt,

wie sie war!

Moderner
Unterricht

Lernsoftware Lift 3.0,
iPads, Apps,

neue Konzepte

Europa-
sprache

Moderne Fremd-
sprachen leichter

lernen

Kulturelle 
Wurzeln

Wissen über Europa,
seine Kunst, Literatur,

Philosophie,
Mythologie Besser in 

Deutsch

Besserer Ausdruck,
komplexeres Sprach-

vermögen

Methoden- & 
Denkschule 

Nützliche Lerntechniken,
Training für analyti-

sches Denken



Ü7-Verfahren – Gesamtschule �Klassen ABW

Allgemeine 
Hochschulreife

Fachoberschulreife - 
Auswahlkriterien

Rangfolge
("mathematische Berechnung")

§ Gutachten 

§ Ma, De, En
§ Nawi
§ Gewi

verbleibende Plätze
(im Rahmen der Aufnahmekriterien) 
für besondere Gründe:
§ Geschwisterkinder – 

nur mit schriftlicher Darstellung 
gewichtiger Gründe

?FOR (EBR) – 2/3    x AHR – 1/3   x

mind. 50 % Wohnortnähe

Förderkinder nach Bildungsgangwunsch

WÄH – 25 SuS: Aufnahme nach Kompetenzausprägung 
(Grundschulgutachten, Nachweise/Zertifikate)

Andere Wunschschule ≠ Gymnasium Andere Wunschschule offen



Ü7-Verfahren – Gymnasium �Klasse G

Allgemeine 
Hochschulreife

Rangfolge
("mathematische Berechnung")

§ Gutachten 

§ Ma, De, En

§ Nawi

§ Gewi

AHR x 

Förderkinder nach AHR-Bildungsgangwunsch

28 SuS
Erstwunschschule��Zweitwunschschule

Nur bei Eignung für den 
Bildungsgang AHR:

§ Empfehlung der Grundschule für 
Bildungsgang AHR

§ Notensumme aus Ma, De, En 
höchstens 7



Ü7-Verfahren – Das Formular (Seite 1)

.  .  .  .

Gewünschter Bildungsgang x

EBR FOR AHR

Erweiterte 
Berufsbildungsreife Fachoberschulreife Allgemeine 

Hochschulreife

Gewünschte Schule

Erstwunschschule:  ...

Zweitwunschschule: ...

NEU: 2-mal Voltaireschule möglich – nur bei AHR (!):

Erst-/Zweitwunschschule: Voltaire-Gesamtschule (7ABW)

Zweit-/Erstwunschschule: Voltaire-Gymnasialzweig (7G)



Ü7-Verfahren – Das Formular (Seite 2.1)

.  .  .  .

Gewünschtes Wahlpflichtfach

x Gesamtschule�7ABW Gymnasium�7G

Wirtschaft-Arbeit-Technik

Zweite Fremdsprache / 
Wunsch: ...*

Naturwissenschaft

Zweite Fremdsprache / 
Wunsch: ...*

*Es ist möglich, das Einverständnis zu einer anderen Fremdsprache zu geben: x

Besonderer Härtefall: siehe Hinweise des MBJS

Besonderer Grund: siehe Hinweise des MBJS

Geschwisterkind (nur in begründeten Ausnahmefällen)



Ü7-Verfahren – Das Formular (Seite 2.2)
Hinweise / Wünsche

Gesamtschule�7W Gymnasium�7G

Werkstatt Ästhetische 
Horizonte (WÄH)

– mit Nachweisen:

§ Instrument,
§ Chor / Gesangsunterricht,
§ Theater- / Kunst- / Film- / 

Video- / Foto-AG,
§ Kreatives Schreiben-AG.

Hier bitte eintragen, dass für 
das Kind der Besuch in der 
Gymnasialklasse gewünscht 
ist.

!
Nur bei Eignung für den 

Bildungsgang AHR!

Erstwunschschule
��

Zweitwunschschule



Tag der offenen Tür
Sonnabend,
den 20.01.2024,

13:00 bis 16:00 Uhr



Schule mit gymnasialer Oberstufe ▪ SeS-Schule 
Europaschule

Profil: Sprachen, Kommunikation, Neue Medien, Ästhetik
Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage

Kontakt

§ Telefon  0331 289 8000

§ Fax  0331 289 8001

§ Mail  mail@voltaireschule.de

§ Homepage www.voltaireschule.de



Da es sehr förderlich für die Gesundheit ist, 
habe ich beschlossen, glücklich zu sein.

V o l t a i r e


